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Description
Diese Münze wurde in Kyme geprägt, einer antiken Stadt in der Region Aeolis in Kleinasien,
die der Legende nach von der Amazone Kyme gegründet worden sein soll. Ihr Bild ist daher
auch auf der Vorderseite dieser Tetradrachme, eine übliche Großsilbermünze im Wert von
vier Drachmen, nach rechts blickend zu sehen.
Auf der Rückseite schreitet ein Pferd ebenfalls nach rechts. Zwischen seinen Beinen steht
auf dem Boden ein längliches, einhenkliges Gefäß, ein sogenannter kymenischer Becher. In
griechischen Buchstaben wird vor ihm auf die Prägestätte verwiesen: ΚΥΜΑΙΩΝ
(KYMAION). Auch der Stadtbeamte, der zur Zeit der Prägung der Münze in Kyme regierte
ist auf der Münze verewigt: ΑΜΦΙΚΤYΩΝ (AMPHIKTYON). Eingerahmt wird diese Szene
von einem Lorbeerkranz. Münzen mit solch einer Einfassung auf der Rückseite sind meist
nur im attischen Raum verbreitet. Es ist daher interessant, dass sich dieser 'Trend' zumindest
regional auch in Kleinasien durchsetzte.
(Despina Petridou-Müller)

Vorderseite: Kopf der Amazone Kyme nach rechts, Haare mit Band zurückgebunden.
Rückseite: Pferd nach rechts schreitend, unter ihm einhenkliges Gefäß; eingerahmt in
Lorbeerkranz

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements:

Events

https://bawue.museum-digital.de/object/60170


Created When 160 BC
Who
Where Cyme (Aeolis)

[Relationship
to location]

When

Who
Where Greece

[Relationship
to location]

When

Who
Where Aeolis
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